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Thunberg-Einsatz vor Gaza: Israels
Militär stoppt mutigen Hilfsversuch!

Aktivistengruppe um Greta Thunberg plant neue Seereise
trotz israelischem Stopp. Fokus auf humanitäre Krise im

Gazastreifen.

Gazastreifen, Palästina - Aktivistinnen und Aktivisten um
Greta Thunberg haben frühere Rückschläge nicht entmutigen
lassen und planen, trotz der jüngsten Unterbrechung ihrer
Mission erneut in See zu stechen. Die Gruppe war mit ihrem
Segelschiff „Madleen“ auf dem Weg in den Gazastreifen, um
dringend benötigte Hilfsgüter, darunter Babynahrung und
medizinische Versorgung, zu liefern. Israels Militär stoppte das
Schiff jedoch kurz vor dem Ziel und eskortierte es zur
israelischen Küste, wo die Passagiere zurück in ihre
Heimatländer gebracht werden sollen. Dies berichtet kn-
online.de.

Die Aktivisten stehen hinter dem Bündnis Freedom Flotilla
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Coalition, das niemanden aufgeben will, bis die Blockade endet
und Palästina frei ist. Der Stopp des Schiffs wird als „eklatanter
Verstoß gegen das Völkerrecht“ kritisiert, und die Gruppe fordert
ungehinderten humanitären Zugang in die Region. Israels
Außenministerium verteidigt die Maßnahme und erklärt, dass die
Zone vor Gaza im Rahmen einer Seeblockade für nicht
autorisierte Schiffe gesperrt sei. Die Ungewissheit darüber, wann
die Aktivisten zurückgeschickt werden, bleibt bestehen, während
das Militär ankündigte, den Aktivisten Videos von Hamas-
Gräueltaten zu zeigen, um die eigene Position zu untermauern.

Humanitäre Situation in Gaza

Die humanitäre Lage im Gazastreifen ist extrem angespannt.
Dazu kommt ein israelischer Angriff auf eine Schule, bei dem
zahlreiche Zivilisten ums Leben kamen. Israel rechtfertigt diesen
Angriff damit, dass sich Kämpfer der Hamas in der Schule
versteckt hätten. Diese Erklärung führt zu weltweiter Empörung
und wird als Verstoß gegen das internationale Völkerrecht
angesehen. Das Humanitäre Völkerrecht verbietet den
Missbrauch ziviler Einrichtungen für militärische Zwecke, wie
durch das Schwäbische berichtet wird.

Die Gesetzgebung des internationalen Strafgerichtshofs
betrachtet die Nutzung von Schulen und Krankenhäusern durch
Kämpfer als schweren Verstoß. Das Internationale Komitee vom
Roten Kreuz betont, dass zivile Einrichtungen unter bestimmten
Bedingungen, zum Beispiel wenn sie militärische Operationen
des Gegners unterstützen, als legitime Ziele gelten können. In
der gegenwärtigen Situation bleiben jedoch auch die
Bedingungen des humanitären Völkerrechts, wie die
Verhältnismäßigkeit und Notwendigkeit von
Vorsichtsmaßnahmen, zu beachten, um zivilen Verlust und
Schäden zu minimieren.

Das Völkerrecht in Konflikten

Im Kontext des Gazastreifens wird deutlich, dass dieser ein sehr
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dicht besiedeltes Gebiet ist, was die Einhaltung des humanitären
Völkerrechts besonders herausfordernd macht. Es gilt, zwischen
Zivilpersonen und militärischen Zielen zu unterscheiden. Die
Konfliktparteien sind verpflichtet, alle durchführbaren
Vorkehrungen zu treffen, um Zivilisten zu schützen und den
Schutzstatus von Schulen und Krankenhäusern zu wahren, wenn
diese nicht als militärische Ziele fungieren. Das ECCHR weist
darauf hin, dass der Einsatz von Explosivwaffen mit
großflächiger Wirkung eine erhebliche Bedrohung für die
Zivilbevölkerung darstellt und die Einhaltung von Völkerrecht
auch angesichts gegenteiliger Handlungen einer der
Konfliktparteien notwendig bleibt.

Die humanitäre Katastrophe, die sich im Gazastreifen abspielt,
erfordert dringende Maßnahmen. Der UN-Hochkommissar für
Menschenrechte, Volker Türk, bezeichnete die Tötung von
Zivilpersonen als humanitäre und menschenrechtliche
Katastrophe, was die Dringlichkeit der humanitären Hilfe
unterstreicht. Angesichts dieser Umstände wird die
internationale Gemeinschaft weiterhin gefordert sein, den
Zugang zu humanitärer Hilfe zu sichern und die Prinzipien des
Völkerrechts zu wahren.
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